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Allgemeine

Schweizerische Militärzeitung.
Organ der schweizerischen Armee.

LIV. Jahrgang. Der Schweizerischen Militärzeitschrift LXXIV. Jahrgang.

Nr. 11. Basel, 14. März. i»08.
Erscheint wöchentlich. — Preis per Semester für die Schweiz Fr. 5. — Bestellungen direkt an „Benno Schwabe,
Verlagsbuchhandlung in Basel". Im Auslande nehmen alle Postbureaux und Buchhandlungen Bestellungen an.

Inserate 35 Cts. die einspaltige Petitzeile.
Verantwortlicher Redaktor: Oberst U. Wille, Meilen.

Inhalt: Drei wichtige Erlasse. — Infanterieausbildung. — Der Reitstock. — Die Reorganisa'ion und

Umbewaffnung der österreichischen Artillerie. (Schluss.) — Eidgenossenschaft: Ernennungen. — Ausland. Frankreich:

Die neuen Maschinengewehre. — Dänemark: Der dänische Landesverteidigungsplan.

An die Abonnenten!
Da wir in den nächsten Tagen mit dem Neudruck

der Versendungsliste beginnen, ersuchen wir die
geehrten Abonnenten, uns möglichst bald jede
Adressänderung besonders auch hinsichtlich des
Grades unter gleichzeitiger Angabe der bisherigen
Adresse gefl. mitteilen zu wollen.

Hochachtungsvoll
Basel. Expedition

der „Allgem. Schweiz. Militärzeitung".

Drei wichtige Erlasse.

Nr. 5 des Militär-Amtsblatts enthält drei wichtige

Erlasse. Der erste ist der Erlass des
schweizerischen Militärdeparte-
ments über die a 11 g e m e i n e n A u s -
bildungsziele gemäss Art. 110 des neuen
Gesetzes ;

der andre : die Verordnung des
Bundesrates über die Obliegenheiten

und den Dienstkreis der
Truppenführer und

der dritte : die Verordnung des
Bundesrates betreffend die b e -

sondern Entschädigungen des Inst
r u k ti o n s persona 1 s und die Dienst-

pferde der Militärbeamten und
Instruktoren.

I. Erlass Über die Ausbildungsziele.
Um diesen zu kennzeichnen, dürfte das nach

folgende Zitat des Schlusses der Einleitung
genügen :

»Die Militärorganisation vom 12. April 1907
soll einen wichtigen Abschnitt in der Entwicklung

des schweizerischen Heerwesens bedeuten.
Sie wurde geschaffen, weil sie notwendig war,
um den Anforderungen der Zeit gerecht zu

werden. Wir anerkennen gerne die grossen
Fortschritte, die in der Ausbildung des Heeres in
den letzten Jahrzehnten gemacht worden sind.

Ohne sie wäre es überhaupt nicht möglich
gewesen, die Reformen zu unternehmen, die das

neue Gesetz anstrebt. Aber wir empfinden das

Bedürfnis, die Einführung dieses Geset/es mit
einer einlässlichen Darlegung der Grundsätze zu

begleiten, die wir für die Ausbildung als

massgebend betrachten.

„Nicht immer und nicht von alWi ist so

gehandelt worden, wie es im nachstehenden

verlangt wird. Möge sich ein jeder an seiner
Stelle Rechenschaft geben von der grossen
Verantwortung, die grössere Selbständigkeit und die

Gewährung freier Initiative, wie sie das neue
Gesetz will, mit sich brii gen. Möge ein jeder
sein bisherigem Handeln ernster Nachprüfung
unterwerfen und sich klar darüber werden, worin
er sich zu ändern hat.

„Wir sprechen daher im nachfolgenden nicht
nur von den „Ausbildungszielen* im enge<n Sinn,
sondern auch vom Dienstbetriebe und von der

grundsätzlichen Auffassung des Dienstes überhaupt,
in der Meinung, dass wir damit üirs erste am
besten der Aufgabe gerecht werdeu, die Art. ilO
der neuen Militärorganisation dem Militai
département gestellt hat.

„Dabei betonen wir, dass diese Bestimmungen
in keiner Weise eine Abweichung von den reglemen-
tarischen Vorschriften oder eine Abschwächung
dieser Vorschriften bedeuten sollen.

„Von diesen Erwägungen ausgehend, erlassen
wir die folgenden Bestimmungen,
die für den Betrieb des Dienstes
und die Ausbildung der Armee
massgebend sein sollen."
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